SGK-Kreisverband Heilbronn
Heilbronn, den 21.2.2005

Harald Friese

Untere Neckarstraße 50

74072 Heilbronn

Tel. 07131/177915

Fax 07131/160595

Herzliche Einladung

Wer bestellt, bezahlt.

Das Land lässt die Kommunen im Stich.

Zur Finanzsituation der Gemeinden und die Verantwortung des Landes.
Diskussion mit

Reinhold Gall MdL
Vorsitzender des Innenausschusses des Landtages von Baden-Württemberg.

Vorsitzender der SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Heilbronn,

SGK Landesgeschäftsführer

Montag, 7. März 2005, 20.00 Uhr,

Gewerkschaftshaus, Großer Saal, 

Gartenstraße 50, 74072 Heilbronn

Die Finanzsituation der Gemeinden verschlechtert sich trotz höherer Gewerbesteuer-einnahmen auch in diesem Jahr: Die Investitionen werden von 34 Mrd. Euro auf 

20 Mrd. Euro sinken. Warum das so ist, hat viele Gründe. Einer davon: Was im täglichen Leben gilt, nämlich, wer bestellt, bezahlt, gilt noch lange nicht für die Gemeinden. Jüngstes Beispiel Hartz IV: Die Gemeinden müssen für Hartz IV-Empfänger die Wohnung bezahlen. Der Bund gibt dafür den Ländern Geld zur Wei-

terleitung an die Gemeinden. Dort kommt aber nur ein Teil davon an. Das Land ver-

hält sich wie ein Wegelagerer oder wie ein Raubritter.

Reinhold Gall MdL wird weitere Beispiele dafür nennen. Fazit: Das Land lässt die Gemeinden im Stich. Reinhold Gall wird Überlegungen anstellen, wie das geändert werden kann. 

